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Wer si c h Ge dan ke n mac ht ü ber das Ver häl t ni s von Me nsc h u n d Ti er,  de n kt mei st an gr ö ßer e Arte n,  bevor z u gt mi t z wei  Au-
ge n,  a m beste n mi t Fel l  o der Fe der n.  Al l es an der e,  i m mer hi n di e de utl i c he Me hr hei t desse n,  was da kr e uc ht u n d fl e uc ht,  zer-
sc hel l t wahr ne h mu n gsl os auf der Wi n dsc h utzsc hei be o der verr ec kt u nter der Gi fts pri tze i m Lan d bau sel bst f ür de n gef ü hl t ve-
gane n Mi ttagsti sc h.

di e f ür  L an d wi rt_i n nen gesc hri e be n si n d,
den n d ort fi n det si c h d as,  was i n der  Pr axi s
dan n au c h oft Stan d der Di n ge i st.  Di e De ut-
sc he L an d wi rtsc h afts- Gesel l sc h aft ( D L G)  h at
i m ei ge ne n Verl ag etl i c h e s ol c h er Wer ke h e-
r aus gebr ac ht.  Dar u nter befi n de n si c h k ur ze
Ei nf ü hr u n gen i n der  R ei h e „ Agr ar pr axi s-
Ko mpakt “,  i n der  au c h se hr  s pezi el l e The men
wi e „ Sc h wei n eh al t u n g o h ne Anti bi oti k a? “
von Wi l fri e d Br ede ( 2 0 1 5,  1 2 7 S. )  i n k ur ze n,
ü ber si c htl i c h e n Texten mi t vi el e n Abbi l d u n-
gen u n d Tabel l e n ab geh an del t wer den.  An de-

r e Wer ke si n d u mfan gr ei c h wi e d as Stan-
dar d wer k „ Ti er er n ähr u n g “ vo n Manfr e d
Ki r c h ge ß ner,  i n z wi sc h en ( vo n an der en)  z ur
1 4.  Aufl age ü ber ar bei tet ( 2 0 1 4,  6 6 0 S. ,

5 9, 9 0 €) .  H i er  ge ht es bi s i n kl ei nste
 Detai l  s o wohl  der  Gr u n d-

l agen wi e au c h,  d an n i n
 Kapi tel n n ac h Ti er arte n

 getr e n nt,  u m di e k o n kr ete
 Ausf ü hr u n g.

l er _i n n en dar stel l e n.  H i er  h er r sc ht
aber oft U n di ffer e n zi ert h ei t an-
der s her u m.  Di e r o manti sc h en Ti er-
h al t u n gsver kl är er _i n n en aus de m
Bi osektor u n d di e Al l e- Ti er h al -
t u n g- i st- gl ei c h- u n d- sc hei ß e- L ogi k

i hr er  Geg ner _i n n e n bi l de n ei n e n i n-
ter essanten Gegensatz mi t gl ei c h e n
L ogi ke n des P ausc h al i si er e ns u n d
Aus bl e n dens.  I m Fi l m „ Li ve an d l et
l i ve “ ( mi n dj azz pi ct ur es,  8 0 mi n,
deutsc h &en gl i s c h mi t etl i c h e n U n-
terti tel s pr ac hen)  be gl ei tet di e Ka-
mer a Pr otago ni st_i n n en,  di e Ti er-
h al t u n g o der  - n utz u n g g ar ni c ht
mögen.  Sel ts a m wi r kt ber ei ts,  d ass
fast al l e vo n i h n e n Ti er e h al te n u n d
das i n f ast al l e n F äl l e n ni c ht t h e-
mati si ert wi r d.  Dan n d o mi ni ert der
N utzen f ür  di e Mensc hen:  Ve gan
i st ges u n d,  styl i s c h e Män ner-  u n d
Fr auen kör per tr ete n vor  di e Ka me-
r a – u n d g ut f ü hl e n si c h vor  al l e m
di e Akti vi st_i n n en,  di e 6 ( i n Wor-
te n:  s ec hs! )  H ü h ner aus ei n er  Ri e-
se n anl age befr ei e n,  auf wän di g u n-
ter bri n gen u n d es al s bes o n der en
Erfol g abfei er n,  d ass es s o weni g
si n d,  d ass der  Ti er h al ter  es ni c ht
ei n mal  mer ken u n d des h al b ni c ht
z u u n gu nsten an der er  Ti er e r e agi e-
r e n wi r d.  Mi t p ol i ti s c h er  Ori e nti e-
r u n g h at d as ni c ht mehr vi el  z u t u n.
Oh nehi n t au c hen Ar g u mente f ür
di e U mwel t o der  f ür  di e Ti er e n ur
a m R an de auf.

Auf ei n e sel ts a me Art gi l t d as s o gar
f ür  de n gr ö ßten Tei l  des Fi l mes
„ Der l etzte F an g “.  H i er  ge ht es u m
di e mör deri sc h e Th u nfi sc hj agd,  di e
i n z wi sc hen di e Ti er e s c h o n vor  der
Gesc hl ec htsr ei fe wegfän gt u n d s o
das Ver sc h wi n den der  gesa mten
Bestän de be wi r ken wi r d.  Der
Ka mpf auf de m offe nen Meer i st
h art,  aus gen utzt wer den au c h z wi -
sc henstaatl i c h e Ko nfl i kte,  u m i n-
ter n ati o n al e R egel u n gen u n d Ko n-
tr ol l e n z u u mgehen.  Doc h d as
El e n d f ür  der  Fi sc h e u n d di e Wi r -
k u n g auf di e U mwel t bi l de n ni c ht
den Ker n des Fi l ms,  si n d aber  –
gl ü c kl i c h er wei se – au c h ni c ht g an z
hi nter  der  H au ptstor y ver sc h wu n-
den.  Ze ntr al es The ma i st der
Ka mpf ver sc hi e de ner F a mi l i e n-
cl ans u m di e Fi sc h bestän de.  Pr ofi t
gi l t ü ber  al l es.  Der  Fi l m z ei gt d as
Gesc h ehen aus der  P er s pekti ve
ehe mal i ger  Th u nfi sc hfän ger,  di e
n u n z u J äger n e h e mal i ger  Kon k ur-
r e nt_i n n e n ge wor den si n d.  Ob aus
R ac he,  aus sel ts a m u n ben an nter,
aber er ken n bar r assi sti sc h er  moti -
vi erter  Abl e h n u n g i t al i e ni sc hstä m-
mi ger  F a mi l i e n o der  doc h aus ei n
bi ssc hen E r ken ntni s ge wi n n i n S a-
c he n U mwel tsc h utz – d as i st ni c ht
kl ar.  Der  Fi l m i st ei n i nte nsi ver
Ei n bl i c k i n d as br utal e Gesc hehen
der Th u nfi sc hj agd,  aber  n ur  i n
z wei ter  Li ni e ei n e U mwel t-  o der
Artensc h utz dok u mentati o n.

Am 1 1.  Apri l  s ol l  i m Amtsgeri c ht Aac he n ei n
Pr ozess wegen Co ntai n er ns stattfi n de n.
R u n d her u m wi r d es ei n e Ka mpagne gebe n,
u. a.  mi t Akti o n en i n Aac hen,  aber au c h mi t
ei n er b u n des wei te n Akti o n f ür  ei n e Än der u n g
des Di e bstahl s par agr aphen.  Z wei  z us ätzl i c h e
Abs ätze s ol l e n d as Mi t n e h men vo n z ur  Ver-
ni c htu n g besti m mten o der ü berl assen en S a-
c hen ( Mül l c o ntai n er,  S per r mül l  . . . )  str affr ei

stel l e n.  U nter an der e m si n d d an n i n n er h al b
vo n vi er  Wochen 5 0. 0 0 0 „ U nter sc hri fte n “
f ür ei n e e Peti ti o n bei m B u n destag ( j a,  di ese
ri c hti ge n offi zi el l e n)  n öti g,  al s o per  I nter net
oder  U nter sc hri fte nl i ste n.  Daf ür br auc ht es
vi el e,  di e al s Wei ter vertei l er _i n nen agi er e n.

Betei l i gt E u c h – 
I nf os auf http: //aac h encontai n ert. bl o gs port.

de u n d www. al l t ags al ter n ati ven. tk.

Bei  Kü he n,  S c h wei n en,  manc h en Zoo-  u n d
L aborti er e n,  mi tu nter au c h H ü h ner n,  H u n de n
oder  Katzen r e gt si c h d as mensc hl i c h e Ge wi s-
se n,  wen n es de n n si e ht,  wi e es hi nter  de n Ku-
l i sse n der  b u nten Zi r k uszel te o der bl ec h er ne n
Sc hl ac htf abri kfass aden s o aussi e ht.  Der  i n n e-
r e Wi der stan d gegen s ol c h e Aus beutu n g vo n
Ti er e n k an n dan n z wei  F or men an neh men:
Di e Abl e h n u n g der Ti er h al t u n g i ns ges a mt
oder  di e Kri ti k an de n F or men,  wi e Ti er e ge-
h al te n wer den.  H i l al  S ez-
gi n h at mi t „ Artger ec ht i st
n ur di e Fr ei h ei t “ ( 2 0 1 5,
Pi per i n Mü nc h en,  3 0 1 S. ,
9, 9 9 €)  ei n e f u n di erte H er-
l ei t u n g der  er ster en P osi ti -
o n gel i efert.  Si e wi rft d abei
auc h di e sc h wi eri ge n Fr a-
gen auf u n d bel e u c htet si e
vo n ver sc hi e den en Bl i c k-
wi n kel n – u m si c h d an n f ür
ei n e Vari ante z u e ntsc hei den,  di e ei n Zus a m-
menl e be n mi t Ti er e n n ur  d ul det,  wen n di ese
ni c ht u nter Z wan g festge h al te n wer den müs-
sen.  Das tr äfe n ur  auf weni ge Ti er e z u,  aber
di e Autori n z ähl t z. B.  S c h afe u n d Katzen al s
Bei s pi el e auf.  Ei n Bei s pi el  f ür  di e an der e P o-
si ti o n l i efert Tanj a B usse mi t „ Di e Weg werf-
k u h “ ( 2 0 1 5,  Bl essi n g/ R an do m H o use i n
Mü nc hen,  2 8 8 S. ,  1 6, 9 9 €) .  Das
Buc h l i efert ei n e n ti efe n Bl i c k i n
das L eben ei n er  moder n en
H oc hl ei st u n gs k u h – s o wei t
mensc h de n stän di gen Z wan g z ur
Mi l c h pr od u kti o n al s “ Leben ” be-
z ei c h n en mag.  E s begi n nt mi t Ge-
b urt u n d der Sel e kti o n vo n Käl -
ber n.  Dan n f ol gt di e Zei t al s
Mi l c hfabri k.  Aber Tanj a B usse
bl ei bt ni c ht bei  der  Besc hr ei b u n g der  Stäl l e
ste hen,  s o n der n dri n gt i n di e ö ko n o mi sc he n
Ver h äl t ni sse ei n,  u nter de ne n L an d wi rtsc h aft
heute z u ei n er  mör deri sc hen Effi zi e n z ge-
z wu n gen i st – ei n ge bettet i n ei n e Weg werf-
k ul t ur,  di e z ei gt,  d ass Pr ofi t wi c hti ger i st al s
Pr o du kti vi tät.  Das B u c h i st z u m Gl ü c k kei n es
der J a m mer bän de,  di e mi t s c hl ec hten N ac h-
ri c hten Aufl age mac he n,  u m dan n ni c hts an-
der es z u bi ete n al s di e R ol l e vor de m L adenr e-
gal .  „ Di e Weg werfk u h “ besc hr ei bt Pr oj e kte
sol i d ari sc her  L an d wi rtsc h aft u n d pl ädi ert f ür
ei n e an der e Agr ar pol i ti k.

Wer i m mer si c h mi t s ol c h en Fr age n ausei n-
an der setzt,  i st g ut ber ate n,  ei n weni g Wi sse n
ü ber moder ne Ti er h al t u n g z u s a m mel n.  Daf ür
e mpfehl e ns wert si n d pr akti sc h e R atgeber,

F ür De n k mal - Fi l m i st di e Fr age der
Ti er h al t u n g ei n gr o ßes The ma.  Et-
l i c h e D VDs si n d gef ül l t vo n I n n en-
ansi c hten aus de m Leben vo n N etz-
ti er e n u n d der  vo n u n d mi t i h n e n l e-
be n den B äu er _i n n en.  I m Vor der-
gr u n d ste ht d as Pl ädoyer f ür  ei n e
ökol o gi sc h vertr ägl i c h e u n d f ür  di e
Ti er e an ge messene H al t u n g.  U n-
terl e gt wer den I nter vi e ws u n d I n-
f or mati o n en d ur c h Bi l der  vo n Stäl -
l e n u n d Wei de n.  Si e ver mi ttel n,
dass Ti er h al t u n g se hr  u nter sc hi e d-
l i c h stattfi n den k an n – u n d d ass es
si c h l o h nt,  f ür  ei n e ö kol o gi sc h e
L an d wi rtsc h aft ei n z utr eten.  Der
5 2 mi n l an ge Str ei fe n „ Vo m Gl ü c k

der Kü he “ ( Den k mal - Fi l m,
B uc h u n d R egi e:  Bertr a m
Ver h aag,  de utsc h)  h an del t
von „ n atur ge mäßer Ri n der-
z u c ht “ ( s o der  U nterti tel ) .  E r
zei gt n e ben H öfen das Wi r ke n
ei ni ger  Wi sse nsc h aftl er  ( al l es
Män ner)  f ür  ei n e l e be nsl ei s-

tu n gsori e nti erte Ti er h al t u n g,
d. h.  ei n Ti er  s ol l  l an ge l e be n
u n d l an ge Mi l c h ge ben.  Ti er-
l ei d u n d Sc hl ac htu n g k o m men

i n Bi l der n ni c ht vor.  N ur  i n ei n e m
H al bs atz fi n det si c h di e An deu-
tu n g,  d ass „sc hl ec hte “ Kü he z u m
Schl ac hter  k o m men.  S ol c h e Aus-
bl e n du n gen n e h men Fi l me aufs
Kor n,  di e Ti er h al t u n g aus Si c ht vo n
Veganer _i n n en u n d/o der Ti er r ec ht-




